Traumhafter Herbsttag bei den Almabtrieben im Brixental
Brixen im Thale, Kirchberg und Westendorf feierten gemeinsam die Rückkehr von den Almen

Strahlender Sonnenschein, spätsommerlich warme Temperaturen und gelebtes Tiroler Brauchtum: Die Almabtriebe am vergangenen Samstag, 19. September, boten im Brixental einen besonders stimmungsvollen Auftakt in den Herbst. In Brixen im Thale, Kirchberg und Westendorf wurden die von den Almen heimkehrenden Tiere von zahlreichen Einheimischen und Gästen begrüßt. Begleitet wurde die traditionelle „Hoamfahrt“ in allen drei Orten von Musik, regionaler Kulinarik, bäuerlichen Produkten und traditionellem Handwerk.
Nach einem gut verlaufenen Almsommer präsentierten sich die Kühe auf ihrem Weg ins Tal festlich geschmückt. Tannengrün, bunte Bänder, Glocken, Spiegel und Alpenblumen machten die Heimkehr einmal mehr zu einem besonderen Erlebnis und sorgten entlang der Wege und bei den Festplätzen für zahlreiche schöne Momente.

Brixen im Thale: Geselliges Almfest mitten im Dorf
In Brixen im Thale verwandelte sich der Dorfplatz bereits am Vormittag in einen geselligen Treffpunkt. Beim Brixner Almfest genossen Einheimische und Gäste Brixentaler Kost, regionale Schmankerl sowie bäuerliche Produkte und traditionelles Handwerk.
Für die passende musikalische Umrahmung sorgten die Musikkapelle Brixen im Thale und anschließend Höllawind. Auch das Kinderprogramm und weitere kulinarische Angebote machten das Almfest zu einem abwechslungsreichen Festtag für die ganze Familie. Bei bestem Herbstwetter herrschte bis in den Nachmittag hinein eine ausgelassene und zugleich gemütliche Stimmung.

Kirchberg: Tiroler Schmankerl und Musik auf der Pöllmühle
Auch in Kirchberg stand der Samstag ganz im Zeichen des bäuerlichen Brauchtums. Auf der Pöllmühle wurde die Rückkehr der Tiere gemeinsam gefeiert. Die Kirchberger Landjugend, die Bäuerinnen und die Ortsbauernschaft verwöhnten die Besucher:innen mit regionalen Tiroler Spezialitäten.
Musikalisch sorgten „MIA & SIE“ für beste Unterhaltung. Das warme und sonnige Herbstwetter bot dabei ideale Voraussetzungen, um die traditionelle Hoamfahrt in geselliger Atmosphäre zu erleben.

Westendorf: Drei Tage im Zeichen von Brauchtum und Tradition
In Westendorf wurde das Almabtriebswochenende gleich über mehrere Tage gefeiert. Bereits am Donnerstag stimmte der Schau-Zuichi Markt mit altem Handwerk, Kulinarik und Musik auf das Wochenende ein. Am Freitag folgte der Almabtriebs-Dämmerschoppen, bevor am Samstag das große Hoamfahrerfest beim Festplatz Paulschneidern den Höhepunkt bildete.
Die festlich geschmückten Tiere wurden von zahlreichen Besucher:innen empfangen. Brixentaler Spezialitäten, regionale Schmankerl und traditionelle Musik sorgten für einen stimmungsvollen Rahmen. Für beste Unterhaltung beim Hoamfahrerfest waren „die Hinterlechner“ verantwortlich.

Ein Festtag, der das Brixental verbindet
Die Almabtriebe zeigten auch in diesem Jahr, wie lebendig bäuerliche Tradition und gelebtes Brauchtum im Brixental sind.
Bei traumhaftem Herbstwetter wurde die Rückkehr der Tiere von den Almen nicht nur gefeiert, sondern vor allem gemeinsam erlebt – ganz im Zeichen von Tradition, Regionalität und Brixentaler Gastfreundschaft.

Weiter geht es mit dem bäuerlichen Herbst am Samstag, 26. September: Dann findet beim Hotel Elisabeth in Kirchberg ein weiterer Almabtrieb statt.

